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Schweizerische Berufsbitdungsämter-Konferenz
Conference suisse des offices de la formation professionnelle
Conferenza svizzera degli uffict delle formazione professionale

Eine Fachkonferenz
der Schweizerischen Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoren
Une conference späctatisee
de la Conference suisse des directeurs cantonaux de I'instruction pubtique

Charta der erweiterten SBBK
Wer sind wir?
Die Schweizerische Berufsbildungskonferenz (SBBK) ist der Zusammenschluss der Amtsleitenden, die für
die Berufsbildung, die Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung und die Weiterbildung zuständig sind.
Ebenfalls vertreten sind die Präsidien der Konferenz der Leiterinnen und Leiter der Berufs-, Studien- und
Laufbahnberatung (KBSB) sowie der Interkantonalen Konferenz für Weiterbildung (IKW).

Welches sind unsere Grundlagen?
• Der Zweck, die Aufgaben, die Kompetenzen, die Entscheidwege sowie die Organe der drei

Fachkonferenzen sind im gemeinsamen Statut vom 29. September 2016 festgelegt.
• Die Vision, die Mission und die strategischen Ziele der erweiterten SBBK geben die Richtung vor, auf

die sich die Arbeiten der SBBK in den nächsten Jahren ausrichtet.

Gemeinsame Werte
• Unsere Zusammenarbeit erfolgt nach gemeinsamen Werten. Diese sind geprägt von Offenheit,

Vertrauen, Loyalität, Respekt und Toleranz.
• Al le Mitglieder werden gleichwertig behandelt, unabhängig nach Zugehörigkeit nach Sprachregionen,

Fachkonferenz oder Grösse des Kantons.
• Bei der Suche nach gemeinsamen Lösungen wird darauf geachtet, dass die Bedürfnisse der

sprachregionalen Minderheiten respektiert und berücksichtigt werden.

Zusammenarbeit
Zur Erreichung der gemeinsamen Ziele arbeiten wir nach den nachfolgenden Prinzipien zusammen:
• C harta der Verbundpartnerschaft

Die Zusammenarbeit innerhalb der erweiterten SBBK und innerhalb der Verbundpartnerschaft basiert
auf der Charta der Verbundpartnerschaft.

• Sprache
Jedes Mitglied kann sich in seiner Landessprache einbringen. Wir achten darauf, dass die
Verständigung zwischen den Landessprachen möglich ist und dass Entscheide übersetzt werden.

• Entscheidprozess
Wir sind uns im Grundsatz einig über die gemeinsame Stossrichtung. Nach Möglichkeit wird bei
Entscheiden der Konsens aller Mitglieder gesucht. Wir achten darauf, dass bei Bedarf auch externe
Partner in den Entscheidprozess einbezogen werden.

• Entscheide und Empfehlungen umsetzen

Wir respektieren Entscheide und Empfehlungen, die auf nationaler Ebene gefasst worden sind und
setzen uns für deren Einhaltung ein.

• Mitarbeit in den SBBK-Gremien
Wir wirken nach unseren Möglichkeiten und unentgeltlich in den SBBK-Gremien mit. Dabei streben wir
gesamtschweizerische Lösungen an. Gute Lösungen aus dem eigenen Bereich machen wir allen SBBK-
Mitgliedern zugänglich.

• Zusammenarbeit der drei Fachkonferenzen
Mit der engen Zusammenarbeit der drei Fachkonferenzen suchen wir nach gemeinsamen Lösungen
und nutzen Synergien. Wir sind uns bewusst, dass die drei Konferenzen SBBK, KBSB und IKW
Themenbereiche behandeln, die über die Berufsbildung im eigentlichen Sinn hinausgehen.
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• Vertretung der SBBK gegen aussen
Werden wir als SBBK-Mitglied in ein Gremium delegiert, so vertreten wir darin die Interessen der
gesamten SBBK.

Transparenz
Die Kommunikation innerhalb der SBBK ist transparent und für alle nachvollziehbar. Es werden soviel
Informationen wie nötig komrnuniziert.

• Entscheide kommunizieren
Entscheide der SBBK-Organe werden den zuständigen Stellen in den Kantonen nachvollziehbar
kommuniziert.

• Informationen zur Verfügung stellen
Die SBBK-Geschäftsstelle stellt den SBBK-Mitgliedern die Informationen zur Verfügung, die sie zur
Erfüllung ihrer Aufgabe benötigen. Wichtige informationen werden mindestens in den Sprachen Deutsch
und Französisch, nach Möglichkeit auch in Italienisch, zur Verfügung gestellt.

• Informationsfluss sicherstellen
Die SBBK-Geschäftsstelle gewährleistet den Informationsfluss zwischen den verschiedenen SBBK-
Organen und gegenüber den externen Partnern.

Die SBBK-Mitglieder bezeugen, dass Sie mit den Prinzipien der SBBK-Charta einverstanden sind und diese
mittragen.

Lausanne, den 23. Mai 2018


